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wiclungshemmung, inDdDem Im weiten eil 1E Beziehungen wilden Hy Her UunD
pıIyhHıdHer Entwiclung Der Jiegerkinder Dar)tellt. Yängenwacdhstum UnD Schädelwacdhs-
[Um ıIn ihrem VBerhältnis AUL DNubertätszeit Oie UÜbrigens nı 1el Irüher ointrıtt
als bei en  en Rindern ergeben Ddeutlich, DAaR O1e (BrunDde 0es ®  andes
nicht allein in Kal)eraktoren gegeben ind Yer Orıtte eil wenDdet \i1ch Dem eigent-
en Begenitand DEr Unter)uchung AU, Der geiltigen Entwiclung Des egerkindes.
Frühreire unD Stillltand nach Der Vubertätszeit \in0 DAas BezeidhnenDde, WIe alle
Berichte ezeugen. m einzelnen 3e1q 100 einerjeits eine mangelbafrtte entwiclung
Des Jdhbewuktjeins, Der ‘Dhantalietätigkeit unD überhaupt DNer öberen jeeli)dhen
ıyunktionen, andrerjeits eine Ir ausgepragfie Jiadhahmungstähigkeit, BHedachtnis-
\tärke unD körperliche BelIdhiclicdhkeit. Der (Er3iehung unD Her Rultur Der
Ummelt begrunden unD lördern 1eJe igenar Her JiegerkinDder. Y)ie ennzeichen Der
einheimildhen Erz3iehung ind unbedinate Unteroronung 1n9D Einordnung In O{e Stammes:s
)ıtten owıe über|ftarke etonuna 0es BeIchlechtsiebens UrCh er 1CD eine yreiere—— 2 N unD höhere Entwiclung Der egele 0Ces Jiegerkindes ıunterbunDden. ‘Der Cinjlup Der
europäilchen Rultur bat DIis jeßt vielTach NL zerjebenD gewirkt, indem einerjeits 1ETa WT a AD  AB E “utoritat Der en Gitten wa andrerjeits keine enf)predhende ärkung Der
Oheren geitigen un  ionen eboten WUrDEe. “Ils uUnttiige Erziehungsziele kenn
zeichnet Der all)er einjeitig Oie Bedächiniskra unD Die Jiadhahmungstähig
keit aus3zubilden, Hat INan OAS JYiegerkind DUCCH Alrbeitjamkeit ZUM Jiadhdenken
bringen ND DO BeIdhlecdhilichen abzulenken. Um in Huruckjallen In Oie en Giften
gelegentli DEr Utannbarkeitsteiern verhindern, ilt Das 1inD uüber 1eje TUn
zeit hinaus in Der r3iehung reitzuhalfen.

”I1ls Yuelen Diejer GDE tanden Dem Yerfaller nicht per]önliche Beobacdh
iungen UL VBerfügung, vielmehr DIE verlcdhiedenartigen 1nD ver)cdhiedenwertigen
1 BHerichte Der neuzeitlichen Arrikaliteratur au enüben innn 1)}L0NS-

hat e1 LO lem 0AS Veipziger Evangelijdh-Iutherilche JJtiNionsblatt
hberangez30ogen, kKatholi)cdherjeits NUur ehrmeilter (Vor Dem urm, Gt. ilıen
Nıe Yuellen ind on In weitem Umrtang unD mit Orlicht Derwertert. Dar Oie
Yiteraturnadhweile Yluye \|tehen UND nach Den einzelnen ‘Seilen unDd apıteln
qgeordne 1n0, ıU1 yür Oie Jtacdhprurfung ehr LÄltLGg

Yiom JJtiyions|tandpunkt vervdient 0AS Ylierk volllte Beachtung. reilich WIr
Der e  Ine UtiNionar TUr einen amm Die betremenDden Beobacdhtungen elbit an)tellen___—————_—_ mül)jen ; OIEe allgemeinen, leitenden (Belichtspunkte ind hier zweirtTellos richtig gegeben

Yauren3 KRılger
* Asaquet, Altons, er $tatjergedante. ıyranktur 19195, ‘Kutten ı Yoening

0O
Nas Buch \eBt \1ch (IUS mebreren nicht zujammengehörenden en 3U

Jammen. 3 Wwel Derjelben inD eiite Wıe Kircdhen im Wtorgenland UunD YDer große
(Bedanke Der UJti)ionen. m er|tgenannfen „Wie immer auch O1e
prechen mögen : leßten es werDden geiliige Krärtte niıcht weniger Den us  agr n n ——  GE bringen Lheologie unD eyinan3 \in0 OIie beiden Beine aller Dolitik im Orient. Darum
wervden in DEr HuRunNntt, neben Den wirt)qhartlichen euerungen, 1E ıyormen Der
geiltigen AuseinanderjeBung DON Wichtigkeit Jein, 1nD 1E Deut)chen, als OTE erhomftfen
Baumeilter, werDden \1Cch Den Kircdhen 0es WtorgenlanDdes nabern DerSaa Standpunkt 0es Yserjaljers, eiInNes Jiichttheologen, A1LL Ucilion Al Oarakterijiert urcCh
Oie Orie „(kine eligion, we Öie Ylselt errullen )ol, MWITD 01e Keligionswiljen-i  i als OIie e IHDTes sOlkerre befrachten nu)jen (ine “)teubele:
bung Der theoloagi)hen ‚ıyakultäten cheint notwenDdig jein Yır mul)jen erwarfen,
DaR ihnen elinge, OiEe zenfirale Stelung 0es Chriltentums eltigen UunD Der
£heologie Den vornehmen zujammenhang 1188| Den anDderen Willen)hartten wieDerz31l-
geben, Den )ie in Trubheren Jahrhunderten einnahm. Hier ı4 Der un DerT T T d aa Ylsille einer beljeren Austulfung Der ij)ionen eine Angelegenheit DE )solkes
werbden )ollte. In Der eite Diejer deut)chen Chriltenheit, Die 1ch ihrer BHedeutung
TUr Oie Y)ielt bewußkRt WirD, { auch Der WlaBß 0es moDdernen uDden, Der EuropGer
UunD rientale zugleich { un IM Der erwun)chten Beruhrung mnm 1t Dem en ‘Dald:
)Linas vielleicht SUM wahrbhartfen ıittier wilcden Dem Wtorgenland UunD Dem enD-
anD werDden ann“ Jiach Ablicht 00S Yerjaljers ‚o ll Oie internationale Ylielt.
religion DUrch internationale BHereinbarungen Der theologildhen ıyor)cherl
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werDbden. Das ware DEr ein31g ichtige unDd mögliche Weg, wWenn Reine eoiten
ar Keligion güäbe Ylienn aber Der Welten|dhöpfer \1ch wurdigt, Der Yltelt 100ofenbaren unD Ir ur jeinen Sohn Öie wahre, ab)olufe eligion \dhenken, Dann
e \ich ÖiEe Nti)ionsaufgabe wejentlich anDders OAT. Wie hriltliche JJtilion 1IrD \ich
Den (Ehrentitel nıcht rauben layıen, Die VierküunDderin Der göfflidhen Yirienbarung
unD nicht Der iı)wankenoden rgebnilje men)dlicher ung 4 jein

Shwager
Der Saclijhen i ioNnNSTIONTereNn; ur DAaSs abr 1915 Jabhr-

Qgand 159 120 Veip31g, “Ballmann.
* Sahrbudc Der Yereinigten en  e e ionsIONferenNZeNn 1916 ‘im ultrage

herausgegeben DON DroT. Julius Kichter unDd Öberpfarrer Strüumpfel. 104 80
Selbitverlaa Der Mii)ionskonterenz Der Drovin3z Brandenburg.

1ederum beldheren NS Oie yroteltantii|chen i Nionskonferenzen n1t inren üblichen,
DurcCh Den Weltkrieg nıcht beeinträchtigten jJahrbüchern, ein Beweis, DAr \1ch Nii)jions-
interel)e unD Niijjionsarbeit er evangelildhen Beiltlichkeit ungel|hwächt erhalten hat.
Auch DEr nhalt zeu DON einer LEgeEN ıyunktionierung Diejes Jntereljes: 3Wwar
konnen unDd wollen Die meilten eiträge keinen n)pru auT Wiljen)hattlichkeit
erheben; aber ‘ie wmenDden )1ch mit Sacdhhkenninis unDd Herltändnis Den akiuelen
Problemen 3U, bejonders jenen, we DurCh DIE gegenwärtige Kriegslage NS nahe-
gebracht worDden 1in0

m inhaltsreich|ten unD mannigjaltigiten U1 auch in diejem a  re 0AaSsä
Miijionsjahrbuch. Yen VDredigiton Olägt Der er  e Auj)aß DON Konliltorialrat Dadhe 18155
Dresden ber Die Heichen Oer Heit ein (iIm An)hHlupß tt16,3); nacdhdem Die deltruktiven
Millionswirkungen 0S Krieges Dargelegt 11nD, werden Die tröltlicdhen uUunD aufmunternden
omente autge3ählt, Oie NS weiterer AiiNionstätigkeit anhalten müy))en Den
Siegeszug DEr Ohriltlichen 1r in Den DTrEeL eriten jJahrhunderten, al)o Den gleichen
Begenitand MWIe HarnadcRs nNeu er)dhienene ionographie, \cildert in mehr populärer
orm KRirchenrat Kleinpaul 19 abebeu. Beichichtlicher atur, aber nı ohne
Krieagsein)dhlag, linDd DiEe ebentalls nich Itreng wiljen|dhartlidhen Abhandlungen DON
Drarrer ‘Daekler aUSs Yberirohna uüber Oie (Einwirkungen 0eSs KRrieges auT DIE Yierz
reitung 0S Reiches (Bottes (bejonDders austiührlich in Der altte)tamentlichen OTGgE:  s  z
\hichte) unDd DON Dr. Bönhol (1 Tesbden ber Die Kriegerildhen HinNderni)je Der
jerbildhen i Non. (binen e))ayıltı) Hen Nus)hnitt 15 Den judenmi)ionserlebnifNen
bietet evertom, Dozent Institutum Delıtzschilanum in Yeipzig (Ein kleines
110 AUS Dem groken Rammyrte Des Yıichtes mit Der arın )ternis unier Den en
Yitauens). Keligionskundlicdhen Uharakter iragen Oie Darlegungen DON Uti))ionar
Omerus ber indi)hHe Keligiolität unD DON Stange 119 Dulsnig uüber DE en $ O DE
DES am Das VNerhältnis DON am unD Chriltentum L gegenwärtigen YBeltkrieg
behanDdelt Der Böttinger KRirdhenhiltoriker 1L in jeinem hier wiedergegebenen YSOT:
ICag auTt DEr Dresdener Ntiionskonterenz OM September: DON Der wı  igen
‚yelt)tellung ausgehenD, DaR 0ASs UnDNIS zwilcdhen Deut)cdhland unDd ‘Surkei ein rein
politi)dhes, ein ”Biündnis zwilcdhen Zhriltentum unD J'lam ÜL, entwir zunäch!|t ein
hiltori)cdhes 1lD DON Den DELGQAUANGENEN jeindlichen Beziehungen, geht Dann Rur3z unDd
zurückhaltend au Die olle 0es am unD )pez3ie 02Ss Krieges ım ebigen Konflikt
ein, Ilie endlich nıt Oen “Yusblicken unD AYNurgaben yür Oie näch!te URUNTE, in Der
0AS Nichammedanertum eine innere arkung errahren, aber au OTE Beziehungen
3w1  en Qriert 1nD 310ent, Damıt wildhen Chriltentum unD J)lam werDden.
HUT (Erinnerung DIEe Baller zentenarfeier beldhreibt Inı 115 Berbisdort
Die (Brundung nD Beldhidhte Der Baller Jtı)lion In kKurzen Ügen, während HeyOrich
aus KRrigis DIie ubiläumsgedenktage AaUSs Der YWii)jion QUT 1916 unDd Die zehnjährigen
(Bedenktage DN 1906 zujammen|tellt. YJdit bewährter BGenautgkeit regiltrier I Lieklich
er Chroniit tichael AUSsS iugeln DIiE hbeimatlichen Nijjionsereignijje 0S DEeL:

jNoljenen jahres Baller fubiläum, Jahres unD Wtijjionsteiern, Mi)ionskontferenzen
unDd i Nonsprediagtreijen, HerrtnNhHuter Mijlionswocdhe, evangeli]cdhe Niilionshilte, Unt:
verlitäten, Nitionshäujer, yinanzlage 1nD geht DAann miit anerkennenswerter Je  s  z
1pität Der Hand unjerer eit/chrirt auch auT 0ASs katholi)dhe Begenitick über
(Wiijionsgejelidhatften, ıj ionsvereine, Univerlitäten, RKlerus unD NiijionsverJamm-
lungen, Der er ans Der Streitichen Mijlkionsbibliographite it im TUuCck noch nicht
e  tenen!); aran ugen \ich Berichte DON Berlin auUs uüUgen übgt 0AS Randina-


